
MALARIA

Regie: Parviz Shahbazi
Mit: Saghar Ghanaat, Saed Soheili, Azarakhsh Farahani, Azadeh Namdari

Filmfestival Venedig: Orizzonti
Filmfestival Warschau: Winner Best Film
12th Festival du Film Oriental de Genève: Best Film
Adana Film Festival: Bester Film

Im Spielfilm Malaria haut die junge Hanna mit ihrem Freund ab und schlägt sich aus der Provinz 
in die Hauptstadt Teheran durch. Parviz Shahbazi erzählt ihre Geschichte in fiebrigen Aufnahmen, 
die er teils im Stil von Handy-Videos rekonstruiert, um der Jugend im Iran den Puls zu nehmen. 
Hanna verbringt ihre Zeit mit einer Gruppe von Musikern, die sich Malaria nennt.

Taglines

Vibes aus Teheran
Am Puls der Jugend im Iran
Eine junge Frau bricht aus
Liebe, Lügen und Handyfilme: direktes, pulsierendes Kino aus dem Iran

Medienstimmen

«Schräg, überraschend und menschlich.» NZZ

«Malaria ist das pulsierende Porträt zweier Jugendlicher.» Filmfest Hamburg

«Genial montiert aus Bildern, die auf einem verlorenen Handy gefunden wurden, malt Shahbazi 
ein zugleich fröhliches und düsteres Bild vom heutigen Teheran und der iranischen Jugend.» 
Screen International

«Wir sind durch die Form, die der Film gewählt hat, mittendrin im landesweiten Sog nach Freude, 
aber auch eingebunden in die Widersprüche, die den iranischen Alltag prägen.» Seniorweb

«Ein energisches und modernes Portrait der Jugend in Teheran.» Telerama


